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Vaschiedane Weihnachtn.
D' Weihnachtfeirta sän eigentli dö feialigstn Tag

im Jahr. Sö Ham so was eigens in eah, was in
anane Feirta nöt z'findn is. Arm und Reich hat
seine bsundern Weihnachtn und wia übarall an
Jntaschied is, so gibts 'n da ah. Freud und Load.
A arms Müadal sitzt blind in sein'n Stübal.

Koa Christbam leucht eahm und koa guattätige
Hand bringt a Bescherung. In Sühn, in Wastl,
ham f eingspört, weil ar an Hasn vürpaßt hat,
nu und so is 's Weibal um sein Ernährn kemma.
Da kimmt wer. Mein Gott, leichts 'n denn wiedar
auslastn ham in Wastl! Na, es is in Gmoadeana
sei Stimm.
„Schmalzjaglin!" schreit ar in seina herrisch»

Weis, „Du muaßt ins Spital mitgehn, da Hof-
baur g'halt Dih nimma!"
„Heunt in Weihnachtsabend?" fragt 's Muadal,

„Ös habts es aba trawi, wanns für dö arma Leut
was tonn müaßts. Nu ja, gehn mar halt, für mih
is ja so dort und da koa Freud nimma."
„Dei Medailli für vierzgjährige treue Dienstzeit

nimmst denn dö nöt mit?" fragt da Deana vor¬
wurfsvoll und zoagt afs Fenstabröttl, wo s' liegt.
„Laß s' liegn. Wann i dö anhängn Han, gspür

i's ollmal nu in mehran, wia weh dar Undank
tuat. Laß s' liegn, zun Löbn nutzt s' mar nix
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